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Innovationsminister Prof. Andreas 
Pinkwart hat an der Fachhochschule Süd-
westfalen in Hagen im April das zdi-Zen-
trum technik_mark gegründet. Das Zen-
trum der Gemeinschaftsoffensive Zukunft 
durch Innovation (zdi) bietet Angebote 
rund um die Themen Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik 
(MINT). Das zdi-Zentrum technik_mark 
ist das 22. Zentrum der Gemeinschaftsof-
fensive in NRW.

„Ziel des Projektes ist es, Schülerinnen 
und Schülern aller Schulen in dieser Re-
gion technische Bildungsangebote als 
Maßnahmen zur vertieften Berufs- und 
Studienorientierung anzubieten“, betont 

MINT-Nachwuchsförderung
für junge Menschen der Region
NRW-Innovationsminister Pinkwart gründet an der
Fachhochschule in Hagen das zdi-Nachwuchszentrum technik_mark. 
SIHK ist mit vielen Projekten dabei.
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SIHK-Präsident Harald Rutenbeck (links) 
im Gespräch mit Minister Prof. Andreas 
Pinkwart.



15

f o r u m

Sü
dw

es
tf

äl
is

ch
e 

W
irt

sc
ha

ft
 0

6/
20

10
 F

ot
os

: M
ar

 (3
)

15

f o r u m

☎ 

A1-Zaundiscount
An der Knorr-Bremse 5 • 58300 Wetter

SIHK-Präsident Harald Rutenbeck. Mit 
dem Ziel, Begeisterung für naturwissen-
schaftlich-technische Berufe zu wecken 
und Talente zu fördern, wird das zdi-Zen-
trum vor allem außerschulische Angebote 
machen. Dazu gehören unter anderem 
gemeinsame Seminare und Praxispro-
jekte mit Betrieben aus der Region und 
der Fachhochschule Südwestfalen.

Naturwissenschaften im Fokus

Innovationsminister Pinkwart: „Im  
zdi-Zentrum können Schülerinnen und 
Schüler aus der Märkischen 
Region ihre Talente für Na-
turwissenschaft und Technik 
entdecken. Durch die enge 
Zusammenarbeit mit Wissenschaft und 
Wirtschaft können die Teilnehmer sich 
über Studienmöglichkeiten informieren 
und erste Kontakte zu potenziellen Ar-
beitgebern knüpfen. Die Hochschulen 
sind genauso wie die Unternehmen auf 
diesen motivierten Nachwuchs angewie-
sen.“ SIHK-Präsident Rutenbeck: „Es ist 
eine Möglichket den Mangel an technisch 
ausgebildetem Fachpersonal in einer in-
ternationalen Konkurrenzlage zu beheben. 
Denn der Bedarf an technischen Fachleu-
ten wird auch in Zukunft weiter steigen.“

Träger des zdi-Zentrums technik_mark 
ist die Fachhochschule Südwestfalen. Un-
terstützt wird das Zentrum unter anderem 
von der Südwestfälischen Industrie- und 
Handelskammer zu Hagen, den Arbeitsa-
genturen Hagen und Iserlohn, dem Mär-
kischen Kreis, dem Ennepe-Ruhr-Kreis 
sowie verschiedenen Wirtschaftsverbän-
den und Unternehmen. Zwei Schulen, die 
Gesamtschule Haspe in Hagen und das 
Zeppelin-Gymnasium Lüdenscheid, sind 

als Standorte in die Angebote des zdi-Zen-
trums eingebunden. Die Fachhochschule 
bietet in Kooperation mit der SIHK und 
dem Projekt „Formel 1 in der Schule“ zu-
dem mit einem CAD-Kurs die Möglich-
keit, das Berufsfeld eines Konstrukteurs im 
Automobilbau näher kennenzulernen.

Bei der offiziellen Eröffnung des zdi-
Zentrum technik_mark wurden neben 
dem SIHK Formel 1-Projekt auch das 
vom Kreis der Jungen Unternehmer Iser-
lohn geförderte „Haus der kleinen For-
scher“ sowie das von den Lüdenscheider 
Wirtschaftsjunioren initiierte „Science 

Lab“, beides ebenfalls von 
der Kammer mit unterstützt, 
vorgestellt. „Unser Ziel ist es, 
bereits bei Drei- bis Sechsjäh-

rigen die Neugier auf Naturphänomene zu 
fördern und ihnen die Möglichkeit zu ge-
ben, beim Experimentieren selbst Antwor-
ten auf alltägliche naturwissenschaftliche 
Erscheinungen zu finden“, so KJU-Vorsit-
zender Michael Joithe. Beim „Science Lab“ 
steht ein modernes Kurssystem für Kinder 
zwischen vier und zehn Jahren, das ei-
nen altersgemäßen Zugang zu zahlreichen 
Themen aus Biologie, Chemie, Physik, As-
tronomie und den Geo-Wissenschaften im 
Mittelpunkt.� n

� Thomas Marotzke

Unternehmer, Wirtschaftsverbände, Arbeitsagenturen, Städte und Kreise unterstützen das 
zdi-Nachwuchszentrum technik_mark.

Die SIHK hilft jungen Leuten mit 
verschiedenen Projekten und Partnern,  
einen Weg ins Berufsleben zu finden 
und schließlich einen Ausbildungsplatz 
zu bekommen. Weitere Infos erteilt bei 
der SIHK Karl-Josef Reuther unter Tele-
fon (02331) 390-285. � n
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